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v,ffen«tt«e »anverete« in Mextco

Die in El Paso erscheinende ?Times"
berichtet, daß daseldst jede Woche Dut-
zende von Briefen ouS Missouri, Kansas.
lowa, Nebraska, Illinois. Kentucky und
anderen Staaten einlaufen, in de^en
dingungen man Land in Mexico erwer-
ben kann. Es scheint daher, daß die

?friedliche Eroberung" der Rachba^pu-
Rasse sehr bald nicht mehr aus di- Elsen-
bahnen beschränkt bleiben wird. DaS
Neue und Unbekannte übt einen unwi-

derstehlichen Reiz die Nachkommen

allen Theilen der Welt warben, mit be-
ren hilse Wüsten in blühende G filde

längerer oder kürzerer Zeit asfimiliren.

sich diesem Eiislusse seine Mitarbeiter
aus den civilisirtesten Ländern Europa'S

I. veröffentlichte Präsident Manuel

1884 geltenden Preise Letztere beziehen

Sitio D351, oder 7 7jll< Cis. den Acker.
Etwas döher,nämlich g 7jloCtS, den Acker
oder D138.9V das Sitio lommt das ös-

R-iS, all- G.treidesorten, Gemüse.

Theile der R'vadlit belegen sind, kostet
ein Sitio 1877 BU. d. h 10 3j5 Cents
der Acker. Der Preis der öff-ntlichen

kostet der Acker 39 Ijs Cis , 4g Cents

4j5 CenlS in San Luis P tost. Tlaxa

schen Cultur mit Ersolg werden Trotz

»u» Zettel».

Wenn w» von Funden archäolog^i-

stiche und was i> tereffante, wenn auch
elwaS kühne Hyvothcie ist

Vor einigen Wochen legte Dr. I M,

in ein alterthümliche«

um ihre Ansichten über den Fundort deS-

selben. Einstimmig erklärten jene Ge-
lehrten die Antiquität sür da» Erzeug-
niß der einstigen Psahlbaulen-Bewohnee
in der Schwei, AI» Spainbour ver-
sicherle, das Gesäß sei bei der Stadt
Lenoir, N C., und zwar ineinem Mound
zugleich mit Sl-inäxte«, Pfeilspi-

tzen und menschlichen Gerippen aus-
gesunden worden, erregte diese Mitthei-
lung solches Jntereffe, daß die Männer
der Wissenschast eine näher« Durchsor-
schung der Umgebung von Lenoir be-
schloffen. Die Ausgrabungen haben
interessante Resultate In zwei

nächst polirte Steinäxte und verschiedene
indianische HauSgeräihe, in verschiedenen
anderen Begräbnißstätten 5K Skelete,
die sich zum Theil durch die eigenthüm-

liche Form und Größe der Schädel aus-
zeichnen; im Ganzen wurden

gen über den Knochen der kleineren

schwere Steine und Felsstücke. Es
fchiint dies eine Bestätigung der An-
nahme zu fein, daß die Völkerschasten,
die vor den Indianern, Azteken und Tot-

Massen, noch Geräthschasten, noch Ge-

«ü>istlt«e

Herr Milton F Pierce, Mitglied der

schnellen Wachsthums unübertresflich und
scheint seine Qualität in hiesigen Ge-
wässern ,u verbessern. ES wird sich
daher sür die Fischereicommissionen

Das Unternehmen, mit dessen Aus-
führung die ?Charing Croß <k Waterloo

Railway Co." in London be-

hat einen Kostenauswand von

achtzehn Jahre von 1825 bis 1844 in
Anspruch genommen, der Charing Croß
schlügen nicht über kost-n und
in längstens achtzehn Monaten sertigge-

-14 Fuß Breite und IS Fußhöhe besieht,

aus diese gelegt; ein,

Mittetschiene aus dem Geleise dient als
Leitung Kraust.

angebracht, die durch farbige, durch elek-
trische Glühlichter erhellte Laternen un
terschieden sind. Der ganze Tunnel

Die Vortheile der Benutzung der

Elektricität als Motor speciell inTunnel>

der Bahn. g h' h

me von dieser Regel: die elektrische
Bahn, welche während der letzten Welt
auSslillung in^ Paris in Betriebs war

cheS übersteigt. Man dars

Zeit die Themse mittels der Westmin-

hollen und sorasäliigen Beobachiungen

aus täglich 12,0V0 Passagiere belaufen
Von ihnen werden 4 Oliv sür die Besör
derung in 1. Classe 2 Pence und 8.000

capitalS zu 18 Procnit ergeben würde

tührt, wird jedensalls in der Nähe des

»!« »wette» ..Leavvtlle".

Am 8. vor. Mon wurde das Städt-

liegt Iv,2t)u Kuß über dem MeereSspie-

außer 38 bis 42 Procent reinen Bleis

Woche dereitS 347 zu Preisen von 550
bis Z2SV verlaust. In der Nähe befin

gemachten Funde und man

mindestens 20v0t> Menschen dorthin
zusammenströmen werden. Carbonale

D i e ?M arhländer Bibelge-
sellschast" beging am 10. dss. MtS. in
Baltimore den sündigsten Jahrestag

1833 organistrt, und Herr Wm. Wirt

stritt Columbia beitrat. Während des
Krieges vertheilte die.Bidel-Gesellschall"
in der Armee nicht weniger als 201,074

peake-Bai mühsam ihr Brod verdienen.

In Philadelphia haben

?Vor 20 Jahren saßen meinWeib und

«Im Jahre 1801 war ich als Expreß

Ich sah Minnie Myrtle, schlank, brü-

e>n ausgeregM Leben. Die

hinklelterte.
Tage der Reise hatte ich die

den, ohne daß eines von uns je diese
Absicht gehegt hatte. Ich durchreiste
die Welt, ein wechselvolleS Leben

noch liebliches Gesicht zeigte, daß sie den
TodeSkeim in sich trug. I' d°r Woh
nung, die ich ihr miethete, siechte sie lang-

Kuriose Justiz. In Decker-
town, Sustex Co., N. I , wurde ein 70-

jähriger Greis Namens Baughn ein

and hiell wegen Arbei>Sunsähigteit eine
Trinkstube. Seine 74jährige Frau ist
jetzt Derselbe Richter, Lewi» I.

jiov Strafe.
Demgerechten Verlangen

des Volkes, daß die Namen aller Pen-
sionäre .Onkel veröffentlicht

In Busfalo, N. H, t»d-

Betrage von 5400,000 aus sünf Jahre

In ima ve rh af teten k ürz-

Keene >ü: Co. in Chicago, um 5100,000

sen.

In AnnavoliS. Md., hatlich
seit der durch ?Lokal Op^

verkehrenden Beamten anhängender Ge-
ruch beweist, daß in der Nähe desselben
eine Mische Quelle, die gerade nicht Was-

o-senen Trinken» ist also auch zu Anna-
volis der gesährliche und gemeine »stille

Sie kamen an den Unrech-
ten. Die kirchliche Temverenz - Gesell-
ichast der Stadt New Jork hielt am
Freitag ihre Orgien inSteinwa? Halle,

Unter anderen religiösen Uebungen
machten sie die 13 Schnapswirthe
schlecht, welche im Alderman'S Kollegium
sitzen. Da trat ein Hörer auf und bat
um's Wort, indem er sich Alderman

er: .Ihr habt meinen Charakter ver-
kleinert. Ihr habt mich als einen
SchnapSwirth ausgezählt. Ich bin ein
Schuh- und lch habe

P häufig, kürzlich aber in

D«

in Annapolis in Krasl. Die 40 Wirlhs-

stch alle Wirthschasten, ohne daß Unord

In Mercxr Co.. West-Airg,

Krankheit eingeschleppt haben und ist

der B, behandelte, hatte da« Voll durch

W m, H, V a nderbilt lieb

Statuten heißt es Zweck der Ge-

Ie tz

Franksurta. O ,22 April, Wenn
NIMImit der Märkisch Posener Eisen-

ein breiter Feldweg, der beim Bau der
Lahn angelegt ist. An diesem Wege
dalte der neue B.sitzer des Rittergutes
KunerSdors, Herr Gebauer Martendorf

Dampf

durch da» Torflager zum St>ch freilegen
sollte. Mit 7 Ochsen bespannt Halle
man die wohlKV Ctr schwere Maschine
glücklich über den Bahndamm gebracht,
vorsichtig geleitete der Inspektor d-S
Gutes den Transport längs des Was-
serluchS ?da der S Uhr-Personen-

l>ve und Ochsen mit sich in die Tiese des
Wassers. Drei Ochsen, bei denen das
Riemenzeug glücklicherweise zerriß, ge-

Hilse von Brettern und Swngen her-

Cannstatt, (Würt) 24. April.
Daß das Canstatter VollSsestin diesem

Mainz, IS. April. Durch Urtheil

convulsivischen Zuckungen leidet.
Buchau, (Württemberg) 24,

Schneeberg (sächf. Erzgebirge),
22. April. Im benachbarten Dorfe Al-

gezogen wurde. Salzer diente ohne

sechs Monate als Infanterist und Ka-
vallerist. wohnte den Schlachten undÄe-

Jüterbog, Großbeeren und Leipzig bei

Jahre 1828 diente er als Tagelöhner

somit schon 1878 sein SvjährigeS Jubi

Gotthard zu besteigen. Er verirrte sich,

dllib aus der Stelle todt. Man fand

Mei ni nge n, 20. April. Bei

in Bezug stehende Minister, Räthe. Jn-
ipecloren, Direktoren der höchsten L hr-

Geislingen, 23. April. Die

Zollanschluss,'» ist der Art ausgestellt.daß

Zollgebiet und die Ausscheidung und
Abgrenzung des neuen FreihafenbezirkS
,u Ende 1888 wird erfolgen können, daß
nbekjdie BauteNe biS in da« Jahr >BS»

Drillet zur Aussühruna gelangen sollen,

Bedüisn'sseS und der Pnvat-

Franksurta M , 2K. April. Der
Besitzer einer hiesigen EngroS-Bierhand
lung hatte an vier doriige Bierwirthe
wiederholt statt Pilsener Bier Radeber>
ger Bier verlaust, nachdem sie

das Radeberger Bier sei nicht schlechtergewesen, als das sri auch im-

sei, dilligere Biere unter sremder Marke,
so z, B. Hanauer Bier unter dem Namen
Erlanger, den Gästen vorzusetzen, wurde
Stein zu 1500 Mark Strase resp. 150
Tagen G>sängniß verurlhei». Der An
lrag der StaalSanwaltschast halte ausein halbe» Jahr Gefängniß gelautet.

l a 2l.

nur noch die Bezeichnung ?Culmbacher
Bier", ?Pilsener Bier"; aus die Fässer

Flächen wurden^iikelis^ausgelieoi.

25. April. In

K l u h e. Gestern

Jahre 18V7, er in den Ruhestand

Forstwesens ist ihm ein redli-

nach der

tigt.

ihn das Schwurgericht zu 3
sängniß.

id d i w (Pommern), 23. April.

W zb g. 22. April. Wegen be-

Neustadt, 25 April. Heute wurde!
der hiesige Einwohner Salomon Mayer

Packet, das den Postschaffner Wachter
ledenSgesährlich verwundete und die
Poststücke sowie d n Postwagen theil-
weise zertrümmerte. Das dewußte Pa-
cket war als

an das Pfarramt Contwig adressirl.
Vermuthlich sollte es bei den zur Feier
der Anlunst des BiichosS stattfindenden
Festlichkeilen zur Verwendung kommen.

Aus Thüringen, lg.April. Da»
> verflossene Bienenjahr ist in Thüringen

das schlechteste seit langer Zeit gewesen.
- Räch ist jeder Bienen-

, abgeschm°l,en. eigentlichen

März wider Erwarten noch eintrat, bei-
. nahe gänzlich zerstört. Noch ein solch'
i schlechtes Jahr sür die Bienen, wie da»
, veiflossene. und die Bienenzucht wird an
> vielen Orte» gänzlich eingehen. Leider

- läßt sich auch der jetzige Frühling nicht
» günstig sür den Imker an.

AuSßaden, im April. Man sollte
! eS kaum sür möglich hallen, waZ sür

thörichten Aderglaubens noch vorkom-
men ! Eine in Schnerkingen, Amt Meß-kirch, wohnende BauerSsrau hatte den
ernsten Wunsch.die Ehe mit ihrem Manne
durch dessen Tod gelöst zu sehen. DurchMord wollte sie jedoch diesen Wunsch
nicht erfüllen, sondern durch fleißiges
Belen und Wallsahrlen. Diesen Rathhatte ihr ein arbeitsscheuer Barbier in
Meßkirch gegeben, der auch sür die Frau
(aus deren Kosten natürlich) nach mehre-
ren Orten wallsahrtete und jedesmal bei
seiner Rückkehr der Aussenderin Briefe
von Geistlichen vorlegte (die er natürlich
selbst angesertigt hatte), in denen dereben!» bösartigen als dummen Frau
Hoffnung aus den baldigen Tod ihre»

Beten nicht wirken wollte, sorgte der
Barbier fürPulver und Tränklein Aber
auch diese führten den Tod nicht herbei

schlimme Figaro die Frau nach und nach
um 300 M. brachte. Für alles dies er-
hielt de, Wunderdoktor zweijährigesGe-

Hotiveistrich und sehlte da-
durch die erste Hilfe. Menschenleben
sind nicht zu beklagen, auch da« Vieh

aus war auch ein Theil der Garnison zur
Hilse herbeeigeeilt. Der Ort Veilsdorfwar schon IBK3 zur hülste abgebrannt
und ist auch ein Theil von den neu-

ten im Volke steyen, wirksam. All
sog. Volks-Kaffeehäuser in der Nähe der
Marktplätze ins Auge fassen, in denen
sür ein Geringe« »ine gute Tasse Kaffee
verschänkt werden wird.

Gera, 24 April. Von allen thü-
ringischen Städten ist jedenfalls die un-
selige diejenige, die sich der glänzendsten
Entwicklung erfreut. Sie zählt bereit«

Wollen,eugsloffen werden von den
jährlich 40 kv.vlX)

B

Birkholz, in der Umgegend Berlin» ge-
legen. zugetragen. Dort feierten die
Alisitzer Schul,e'schen Eheleute das Fest
der gotoenen Hochzeit. Nach der kirch-

die ganze Bevölkerung am fröhlichen
Tanz Abends gegen 11 Uhr zog sich

spruch am Schlagfluß gestorbm.
Delm o l d, 22. April. Nachdem

genannt). Voi? ersteren hat die Stadt
Deiinold mit 8053 die größte Einwoh-
nerzahl. dann sola! L'mgo mit KIOB
Einwohnern, dagegen hat Lemgo die
größte Anzahl Wohnhäuser, nämlich 878
gegen 814 in Detmold! der kleinste

zählt nur 807 Einwohner, di: sich dei
183 Haushaltungen auf 138 Wohnhäu-ser vertheilen. Bon den ländlichen Ver-

Delmold mit 28.84 k. Sckölmar mit
20 2ZV, Blomberg mit 13 2SB und


